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Farn zupfen? Haare waschen?
Lieber spielen! 
Das neue Buch von Anke Kuhl ist ein grandioser Comic für Kinder. Darin erzählt

die Illustratorin und Autorin von einem Jungen und einem Mädchen, die sich einen
wahrhaft großen Spaß daraus machen, am Ufer des Flusses und mit Unmengen an »rich-
tig schön fettigem Lehm« einen riesigen Riesen zu formen. 

In der Nacht – die Kinder sind längst wieder weg – erwacht dieser Riese zum Leben
und macht sich auf den Weg in die Stadt. Gebeten zu helfen, lässt der Lehmriese sich
weder vom Förster noch vom Friseur zweimal bitten. Aber weder das verlangte Farn-
zupfen noch das angewiesene Haarewaschen klappen. Bis der Lehmriese weiß, an wen
er sich halten soll, passieren ein paar toll-skurrile Szenen. Am Ende findet, da folgt Anke
Kuhl ganz der Tradition, auch dieser nicht sehr schlaue und manchmal ganz schön wü-
tende Golem seine Schöpfer und stellt sich glücklich in ihre Dienste. Diesmal ist der
Auftrag klar und sehr erfolgversprechend: »Spiel mit uns!!« 

Anke Kuhl, 44, gehört zu den bekannten Kinderbuchkünstlern des Landes. Für
ihre Illustrationen zu »Alles Familie!« erhielt sie in der Kategorie Sachbuch den deut-

schen Jugendliteraturpreis. Sie hat sich einen Namen gemacht mit Figuren, die formal
wie charakterlich unverbogen und widerspenstig sind, lebendig und verrückt, immer
liebenswert und weit entfernt von süßen Kindchenschemen. Dabei blitzt, das gilt auch
für »Lehmriese lebt!«, in ihren Bildern und ihrer ehrlichen und offenen Haltung den
kindlichen Protagonisten und Lesern gegenüber, immer mal wieder der große Friedrich
Karl Waechter auf. Ein großes Lesevergnügen für Kinder ab sechs Jahren, sehr schön
und selbstverständlich sehr eigen. – Isabelle Erler
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